
Seit 2016 besteht der AZV aus 4 Genossenschaften:
 Möriken-Niederlenz, Mittelaargau, Freiamt und IG Pfauen Aargau Innerschweiz. 

Die aus dem Kanton Graubünden stammende Pfauenziege 
hiess ursprünglich Pfavenziege. Als Pfaven werden die schwar-
zen Abzeichen entlang des Nasenrückens und über die Wange 
bezeichnet, die für diese Rasse typisch sind. Früher beinahe 
ausgestorben, zählt sie noch heute zu den gefährdeten Rassen. 
Züchter schätzen ihre robuste und genügsame Art, durch die sie 
auch für eine extensive Haltung gut geeignet ist. Auch schwer 
zugängliche Flächen, die nicht maschinell bewirtschaftet werden
können, stellen für sie kein Problem dar. 

Pfauenziege


